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Erste Ausschüttung der LOTTO-Stiftung 2017 

Filmkostüme und „Superschurke“ 
 

 

  Unter den 48 geförderten Projekten zahlreiche aus Kunst und 
Kultur 

 Rund 12 Millionen Euro für das Gemeinwesen ausgeschüttet 

 Erste Entscheidungen des neu besetzten Stiftungsrates  

  

Berlin, 19.05.2017 – Der Stiftungsrat der Berliner LOTTO-Stiftung be-

schloss in seiner ersten Sitzung 2017 – erstmals in neu gewählter Be-

setzung – die Förderung von 48 gemeinnützigen Projekten im Gesamt-

umfang von rund 12 Millionen Euro. Dem Stiftungsrat gehören für die 

gegenwärtige Wahlperiode je drei vom Senat von Berlin bestellte und 

vom Berliner Abgeordnetenhaus gewählte Mitglieder an: der Regierende 

Bürgermeister Michael Müller, die Senatorinnen Ramona Pop und Katrin 

Lompscher sowie Raed Saleh, MdA (SPD), Florian GrafMdA (CDU) und 

Carola Bluhm MdA (Die Linke). 

 

Zahlreiche Kunst- und Kultur-Projekte standen dieses Mal auf der Liste 

der Empfänger von Stiftungsgeldern. Da von jedem bei LOTTO Berlin 

eingesetzten Euro mindestens 20 Cent in die LOTTO-Stiftung fließen, 

mussten für die ausgeschütteten rund 12 Millionen Euro mindestens 60 

Millionen Tipps bei LOTTO gespielt werden. 

 

Hier nähere Informationen zu folgenden geförderten Projekten:  

 Bürgerverein Hansaviertel e.V.: 60 Jahre nach der 
Interbau 1957 

 Prime Time Theater gGmbH: Weddinger kämpfen ge-
gen Superschurken 

 Stiftung Deutsche Kinemathek: Filmkostüme berühm-
ter Schauspieler   

 Kaulsdorf Berlin e.V.: Sanierung des Familienzentrum 
(Die Liste aller Projekte finden Sie im zweiten Dokument dieser  

Presseinformation) 
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Bürgerverein Hansaviertel e. V.  

60 Jahre nach der Interbau 1957 

Der 60. Jahrestag der Interbau 1957 (IBA 57) soll im Hansaviertel 2017 

in den Fokus gerückt werden. Dazu finden u.a. ein Jubiläums-

Bürgerfest am 2. September sowie Führungen und Lesungen statt. Zu 

den dauerhaften Maßnahmen gehören: Verbesserung der Internetprä-

senz, Neuproduktion von Medien (Audioguide, Ankauf Film- und Bild-

rechte, Reiseführer) und der Ausbau des Infopoints im Laden „Verein & 

Wein“ zur Touristeninformation. 

 

Die Interbau war eine Internationale Bauausstellung in Berlin im Jahr 

1957. Durch die Arbeit von 53 Architekten aus 13 Ländern wurde ab 

1956 mit der Neugestaltung des im Zweiten Weltkrieg zerstörten Han-

saviertels im Stile der Nachkriegsmoderne begonnen. 

 
Die LOTTO-Stiftung überweist dafür 64.000 Euro. 

 

 

Prime Time Theater gGmbH 

Weddinger kämpfen gegen Superschurken  

Ein unbekannter Superschurke aus den rechten Rand will die Berliner 

Bürger gleichschalten und das urtypische Berlin zerstören. Jetzt müssen 

sich die Superhelden des „Gutes Wedding, schlechtes Wedding“-

Universums zusammenschließen, um die bunte Vielfältigkeit Berlins zu 

retten. Premiere ist Oktober 2017.  

 

Der Superhelden-Blockbuster stammt ebenso aus der Feder von Philipp 

Lang wie bereits über 100 Folgen der weltweit ersten Theater-Sitcom 

„Gutes Wedding, Schlechtes Wedding“ (GWSW). Das  Prime Time Thea-

ter in der Weddinger Müllerstraße ist bekannt, TV-Formate auf die Bühne 

zu bringen und so vor allem „Nicht-Theatergänger“ zu erreichen. 

 
Die LOTTO-Stiftung unterstützt das Projekt mit 60.500 Euro. 

 

Stiftung Deutsche Kinemathek 

Filmkostüme von Felix Krull und des Teufels  

General  

24 Filmkostüme wurden 2007 für die Sonderausstellung der Kinemathek 

zusammengestellt und restauriert und seitdem als Dauerleihgabe von der 

Kinemathek verwahrt. Jetzt will die Kinemathek diese Kostüme aus der 

Sammlung „Theaterkunst“ für den dauerhaften Ausstellungsbetrieb er-

werben. 

 

Zu den Kostümen, deren Produktionen in die Filmgeschichte eingegan-

genen sind, gehören der „Arbeiteranzug“ und der „Anzug Oberstadt“ aus 

Fritz Langs „Metropolis“.  Früheste überlieferte Stücke sind die Kostü-
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mensembles zu westdeutschen Filmklassikern der fünfziger Jahre wie: 

„Des Teufels General“,  „Bekenntnisse des Hochstaplers Felix Krull“, 

„Mädchen in Uniform“, „Die schöne Lügnerin“ sowie „Buddenbrooks“. 

 

In der Liste der Schauspielerinnen und Schauspieler, die ihre jeweiligen 

Rollen verkörperten, stehen u.a: Curd Jürgens als General Harry Harras, 

Horst Buchholz als Felix Krull, Romy Schneider als Manuela von Mein-

hardis, Liselotte Pulver und Nadja Tiller als Toni und Gerda Budden-

brook. 

 
Der Zuschuss der LOTTO-Stiftung beträgt 134.000 Euro.  

 

 

CVJM Kaulsdorf Berlin e. V.  

Dachschaden am Familienzentrum wird beseitigt  

Das Stadtteil- und Familienzentrum CVJM Kausldorf hat sich über viele 

Jahre zu einem Begegnungszentrum für alle Generationen entwickelt. 

Mütter mit Kleinkindern, Grundschüler, Jugendliche, Erwachsene, Fami-

lien und Senioren finden in diesem Haus die unterschiedlichsten Angebo-

te. Jetzt muss die über 100 Jahre alte desolate Dachkonstruktion saniert 

werden. 

 

Damit können die Angebote erhalten bleiben: Familiencafe, Offenes Cafe 

für Kinder und Jugendliche, Familienfrühstück, Musikprojekte, Mehrgene-

rationen-Chor, Beratungsangebote, Bereitstellung von Räumlichkeiten, 

Vortrags- und Film- und Leseabende, Volleyballgruppen, Familienfahr-

ten. 

 

In der Liste der Schauspielerinnen und Schauspieler, die ihre jeweiligen 

Rollen verkörperten, stehen u.a: Curd Jürgens als General Harry Harras, 

Horst Buchholz als Felix Krull, Romy Schneider als Manuela von Mein-

hardis, Liselotte Pulver und Nadja Tiller als Toni und Gerda Budden-

brook. 

 
Es gibt eine Zuwendung der LOTTO-Stiftung in Höhe von 150.000 Euro  

 

 

 

 

 

 

 

 
 LOTTO-Stiftung Berlin 
Seit ihrer Gründung im Jahr 1975 unterstützt die LOTTO-Stiftung Berlin Projek-
te, die im sozialen, karitativen, dem Umweltschutz dienlichen, kulturellen, 
staatsbürgerlichen, jugendfördernden und sportlichen Bereich angesiedelt sind. 
Bislang hat die Stiftung weit über 2,4 Milliarden Euro vergeben. Vor Errichtung 
der LOTTO-Stiftung Berlin fanden Ausschüttungen durch den Beirat der DKLB 
statt; durch diesen wurden zweckgebundene Zuschüsse in Höhe von 264 Milli-
onen Euro bewilligt.  
Weitere Informationen zur Stiftung unter www.lotto-stiftung-berlin.de. 


